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VORWORT

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, liebe Wundbehandler,

die Behandlung von Patienten mit chronischen Wunden ist und bleibt 
eine große Herausforderung. Trotz moderner Verbandsstoffe, neu-
er Techniken, Möglichkeiten und Erfolge der Revaskularisation, ist 
die Behandlung solcher Patienten häufig unattraktiv. Ein Behand-
lungserfolg stellt sich mitunter spät oder auch gar nicht ein. Die 
Behandlung ist zeit- und kostenaufwendig und wird oft ungenügend 
honoriert. Dies führt zur Unzufriedenheit beim Patienten und beim 
Behandler. Der ohnehin schon stigmatisierte Patient verliert Ver-
trauen und Hoffnung, zieht sich zurück und viele Behandler „werfen das Handtuch“. Un-
terschiedlichste Meinungen zur Wunde verunsichern Patienten und Angehörige. In vielen 
Fachgebieten ist die Wundbehandlung immer noch eine lästige Notwendigkeit und in ih-
rer Wertigkeit auf niedrigem Niveau eingestuft. 

Das diesjährige Motto unserer Jahrestagung: „Ein Quantum Trost für Wundpatienten“- 
solange es eine immer größer werdende Anzahl an Idealisten aus der Pflege und dem 
ärztlichen Bereich gibt, die sich um Patienten mit chronischen Wunden kümmern, die 
mit ihrem Eifer und ihrer Expertise zum Wohle des Patienten tätig sind, solange wir Trost 
spenden, tragen wir dazu bei, dass Wunden heilen oder stabil bleiben. Wir verbessern 
die Lebensqualität unserer Patienten. All diese Idealisten, alle, die auf dem Gebiet der 
Wundheilung tätig sind - aus der Pflege, dem ärztlichen Bereich, und aus der Industrie – 
alle Interessierten lade ich zur 16. Jahrestagung der AWA (Austrian Wound Association) 
in Graz herzlich ein. 

Unser großes Ziel, die Behandlung von Patienten mit chronischen Wunden zu verbessern, 
bedeutet auch unsere Tätigkeit attraktiver zu machen und mehr Wertschätzung in der 
Gesellschaft zu erzielen. 

Die Jahrestagung, die im Grazer Congress stattfindet, erlaubt Ihnen neue Erkenntnisse 
auf allen Gebieten der Wundbehandlung zu erfahren, neue Produkte und Techniken ken-
nen zu lernen und einen Erfahrungsaustausch mit Gleichgesinnten. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf Ihre Beiträge.

Ihr

Michael Schintler
AWA Präsident, Graz



ALLGEMEINES

19.-20. SEPTEMBER 2014 

TAGUNGSORT
Congress Graz 
Sparkassenplatz 3
8010 Graz

VERANSTALTER
AWA – Austrian Wound Association
Österreichische Gesellschaft für Wundbehandlung

WISSENSCHAFTLICHE ORGANISATION
Univ.-Prof. Dr. Michael Schintler - Graz

VORSTAND DER AWA
Präsident: Univ.-Prof. Dr. Michael Schintler
Präsidentin elect: DGKS Sonja Koller, MBA
Präsident past und Schriftführung: DGKP Gilbert Hämmerle
Vizepräsidentin: DGKS Marianne Hintner
Vizepräsident: Dr. Gottfried Mauhart
Kassier: Prim. Univ.-Doz. Dr. Rupert Koller
Generalsekretär: Prim. Univ.-Prof. Dr. Robert Strohal
Medienarbeit: DGKP Peter Kurz

Vertreter der Wundmanagementvereine der Bundesländer:
Tirol: DGKS Marianne Hintner
Kärnten: DGKS Cornelia Miklautz
Niederösterreich: DGKS Sylvia Brauner
Oberösterreich: DGKS Brigitte Wirth
Wien: Dr. Markus Duft
Vorarlberg: DGKP Peter Jäger

TAGUNGSORGANISATION UND INDUSTRIEAUSSTELLUNG
IFC – Ilona Fuchs Congress
Postfach 6, 1106 Wien
Tel.: +43-(0)1-602 25 48
Fax: +43-(0)1-602 25 48-90
E-Mail: office@ifc.co.at
Web: www.ifc.co.at



PROGRAMM

FREITAG 19. SEPTEMBER 2014 

09.00	 Begrüßung
	 M. Schintler, Graz

09.15-10.45	 Wunddebridement
	 Vorsitz: M. Schintler, Graz und G. Hämmerle, Bregenz

	 Was bedeutet Wunddebridement?
	 R. Strohal, Feldkirch

	 Mechanisches Wunddebridement (Mikrofasertuch)
	 Th. Eberlein, Wien

	 Enzymatisches Debridement
	 J. Dissemond, Essen

	 Biologisches Debridement
	 M. Hintner, Innsbruck

10.45-11.15	 Kaffeepause – Besuch der Fachausstellung

11.15-12.30	 Wundinfektion
	 Vorsitz: R. Strohal, Feldkirch und S. Koller, Melk

	 Die infizierte Wunde – eine Definition
	 N. Häring, Feldkirch

	 Antiseptikum oder Wundspüllösung?
	 O. Assadian, Wien

	 Leitungswasser zur Wundreinigung?
	 P.J. Jäger, Bregenz

	 Silberverband vs. andere antimikrobielle Wundauflage
	 F. Trautinger, St. Pölten

	 Wann brauche ich ein Antibiotikum?
	 I. Zollner-Schwetz, Graz



12.30-13.30	 Mittagspause und Lunchsymposium

13.30-15.15	 Nekrosektomie
	 Vorsitz: R. Koller, Wien und M. Hintner, Innsbruck

	 Wie radikal muss/darf die Nekrosektomie sein?
	 L.-P. Kamolz, Graz

	 Nekrektomie beim Traumapatienten 
	 F.-J. Seibert, Graz

	 Der diabetische Fuß und dysvaskuläre Fuß – 
	 Debridement oder doch Amputation?
	 M. Schintler, Graz

	 Die schweren Haut- Weichteilinfektionen
	 St. Spendel, Graz

15.15-15.45	 Kaffeepause – Besuch der Fachausstellung

15.45-16.45	 Posterbegehung

16.45-17.45	 Generalversammlung der AWA

ab 19.30	 Festabend in der Alten Universität Graz



PROGRAMM

SAMSTAG, 20. SEPTEMBER 2014 

09.00-10.30	Freie Vorträge
	 Vorsitz: B. Wirth, Schärding und F. Trautinger, St. Pölten

10.30-11.00	 Kaffeepause – Besuch der Fachausstellung

11.00-12.30	 Erfahrungsberichte der Bundesländer-Wundgruppen
	 •	 Wien
	 •	 Niederösterreich
	 •	 Oberösterreich
	 •	 Kärnten
	 •	 Tirol
	 •	 Vorarlberg

12.30-13.30	 Mittagspause und Lunchsymposium

13.30-14.30	 Die verschiedenen Wege der Fort- und Weiterbildung
	 Vorsitz: J. Dissemond, Essen und P. Kurz, Bad Pirawarth

	 Was muss ein erfolgreicher Ausbildungskurs vermitteln?
	 B. Binder, Graz

	 Informationsdatenbanken – wie nutze ich sie richtig?
	 St. Krasnik, Bad Pirawarth

	 Brauchen wir einen Podologen?
	 W. Haas, Graz

14.45-15.30	 Was wir uns voneinander wünschen
	 Runder Tisch mit Experten und Vertretern von Patientenorganisationen
	 Moderation: 	L.-P. Kamolz, Graz und P. Kurz, Bad Pirawarth 

15.30	 Schlussworte
	 M. Schintler, Graz



ANMELDUNG UND ZAHLUNG

Die Anmeldung ist gültig, sobald im Tagungssekretariat sowohl die schriftliche Anmel-
dung (online über www.ifc.co.at, per Fax oder per Post) vorliegt und der Zahlungsein-
gang, bzw. die gültigen Kreditkartenangaben vorliegen.

TAGUNGSGEBÜHREN IN €
		  AWA-Mitglieder	 Allgemeine Gebühr
Kongressticket 	 90,-	 120,-
Studenten-/Pflegeschüler-Ticket* 	 30,-	 30,-
Tagesticket, 19. September	 60,-	 70,-
Tagesticket, 20. September	 60,-	 70,-
Festabend, 19. September, pro Person	 30,-	 30,-
*mit entsprechendem Nachweis

ZAHLUNG
Einzahlung auf das Konto „16. Jahrestagung AWA“
BIC: GIBAATWW	 IBAN: AT61 2011 1280 4207 3804
oder Zahlung mit Kreditkarte (MasterCard oder VISA)

STORNOKONDITIONEN
Stornierungen müssen schriftliche erfolgen. Bei Stornierungen bis einschließlich 
5. September 2014 werden Bearbeitungsgebühren in Höhe von € 20,- in Rechnung 
gestellt. Bei Stornierungen nach dem 5. September 2014 werden keine Gebühren 
rückerstattet.

ANMELDUNG EINES FREIEN VORTRAGES ODER POSTERS
Freie Vorträge und Poster können bis inkl. 28. April 2014 in Form von Sendung eines 
Abstracts an office@ifc.co.at angemeldet werden. Die Verständigungen bezüglich der 
Annahme der Beiträge werden 2 Wochen nach Ablauf der Deadline versendet.



ALLGEMEINE INFORMATIONEN

FESTABEND - DÎNER IN DER ALTEN UNIVERSITÄT GRAZ
Hofgasse 14, 8010 Graz
Freitag, 19. September 2014 
Beginn: 19.30 Uhr
Unkostenbeitrag: € 30,- pro Person
Limitierte Teilnehmerzahl

HOTELRESERVIERUNG
Graz Tourismus und Stadtmarketing GmbH
Messeplatz 1/Messeturm | 8010 Graz | Austria
Frau Gabriella Reidl
T +43 316 8075 60
F +43 316 8075 55
gr@graztourismus.at
www.graztourismus.at
Die Hotelreservierung ist auch direkt online über einen Buchungslink möglich,  
welchen Sie auf www.ifc.co.at finden.

DFP DER ÖÄK
Die Tagung wird für das Diplom-Fortbildungs-Programm der Österreichischen  
Ärztekammer approbiert.

AWA-MITGLIEDSCHAFT
Sobald Ihr vollständiges Ansuchen um AWA-Mitgliedschaft im Sekretariat vorliegt, 
können Sie die Buchung der Tagung zu den vergünstigten Gebühren für AWA-Mitglie-
der in Anspruch nehmen. Der erste jährliche Mitgliedsbeitrag der AWA wird trotzdem 
erst im Jahr 2015 fällig.


